
SRH Hochschule Heidelberg: Wir tun was!
„Sexuellen Missbrauch erkennen und verhindern“

Programm
16.00h Begrüßung durch Herrn Prof. Dr. Winterberg

(Rektor der SRH Hochschule Heidelberg)

Grußwort von Frau Prof. Dr. Sutter 

(Dekanin der Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften) 

Grußwort von Herrn Kriminaloberrat Kollmar 

(Leiter der Kriminalpolizei, Polizeidirektion Heidelberg)

16.20h „Einführung in die Thematik: Sexueller Missbrauch von Kindern –

Die Taten und die Täter“

(Herr Prof. Dr. Köhler, SRH Hochschule Heidelberg)

16.45h "Missbrauch erkennen: psychologische Aspekte der Befragung 

und Begutachtung von Kindern"

(Frau Prof. Dr. Hosser, TU Braunschweig)

17.15h „Die Opfer von sexuellem Missbrauch: Traumatisierung und 

entwicklungspsychopathologische Folgen“

(Frau Dr. Bark, Universitätsklinikum Heidelberg, Kinder- und

Jugendpsychiatrie)

17.45h „Innocence in Danger e.V.: Effektive Hilfe und Unterstützung 

für Opfer“ (Freifrau von und zu Weiler)

18.15h Pause

18.30h Podiumsdisskussion zum Thema "Sexueller Missbrauch"

19.30h Ende
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